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Mitunter ist es so, dass die Großartigkeit 
der Landschaft nur von Fernverkehrs-
straßen aus erlebbar wird � die schönsten 
Panoramen liegen manchmal eben an 
�Rennstrecken�. Das ist auch bei dieser 
Tour so, die ansonsten eine Mischung 
zwischen Straßen aller Art darstellt.

Start ist in Salzburg, der Hauptstadt 
des gleichnamigen österreichischen 
Bundeslandes. Die B 158 führt � mit herr-
lichen Blicken über den Fuschlsee und 
den Wolfgangsee � ins Salzkammergut. 
Werfen Sie bei St. Gilgen einen Blick auf 
den nordwärts steil abfallenden, extrem 
markanten Schafberg (1.783 m)! 

Bei Strobl südwärts auf die mautp�ich-
tige Postalmstraße. Schauen Sie unter-
wegs gelegentlich zurück, es lohnt sich! 
Die Postalm (1.250 bis 1.900 m) ist das 
größte Almgebiet Österreichs und das 
zweitgrößte Hochplateau der Alpen. Die 
Straße schlängelt sich lange über Wiesen 
und durch Wälder, fällt dann mit prächti-
gen Blicken auf das Tennengebirge zum 
Lammertal hin ab. In der Voglau links 
und dann über Rußbach und den Pass 
Gschütt (969 m) nach Gosau und weiter 
nach Hallstatt. Sowohl das malerische 
Ortsbild wie auch die Ausgrabungen aus 
der Hallstatt-Zeit (800 bis 400 v. Chr.) 
sowie prähistorische Funde (12.0000  
v. Chr.!) machen die Gegend spannend.

Dann umfahren wir den Hohen 
Sarstein (1.973 m) via Obertraun auf 

teils enger, kurviger und bis zu 23 Prozent 
steiler Straße und wenden uns in Bad 
Aussee (Abstecher Loser Panoramastraße, 
1.837 m) wieder nördlich. Die Strecke 
über den Pötschenpass (993 m) ist breit 
ausgebaut, weist aber dennoch attraktive 
Abschnitte auf. Bad Ischl (468 m), nach 
25 Kilometern erreicht, besitzt als einstige 
sommerliche Residenzstadt des österrei-
chischen Kaisers Franz Josef I. eine Reihe 
prächtiger Bauwerke und ein in privater 
Initiative aufgebautes Technik-Museum.

Von Bad Ischl erst nordöstlich Richtung 
Ebensee, dann auf der B 153 über den 
565 Meter niedrigen Weißenbachsattel 
nach Weißenbach am Attersee. Die 
Ufer-Rundfahrt � am Ostufer, die B 152, 
hinunter und dann am Westufer, B 151, 

wieder hinauf, lohnt als 47 km langer Ab-
stecher sehr. Wer zwischen Attersee und 
Mondsee nach Süden schaut, hat die 
nördliche (Rück-)Seite des Schafbergs vor 
Augen, wird ihn aus dieser Perspektive 
aber wohl kaum erkennen. Dann weiter 
am Mondsee-Südufer entlang bis zum 
Nordende des Sees; von hier aus ist der 
Schafberg wieder markant und erkenn-
bar. Wer in Mondsee das hübsche Salz-
kammergut-Lokalbahnmuseum besuchen 
will, muss sich bis Frühjahr 2008 gedul-
den; es hat schon Winterpause. Von 
Mondsee über Thalgau und vorbei am 
Salzburgring zur B 158 und zurück nach 
Salzburg. Wer Lust hat, macht noch 
einen Aus�ug auf den Gaisberg (1.287 m) 
mit Traumblick über die Salzachstadt.     

ROUTE 14: Salzburger Land / Salzkammergut
Die Tage werden im Herbst schon deutlich kürzer, die Gefahr von Wetterumstürzen im Hochgebirge wächst.  
Deshalb hier eine eher milde Tour durchs Salzburger Land und Teile des Salzkammergutes, die durch landschaftliche 
Vielfalt besticht und deshalb ganz und gar nicht langweilig ist.   
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Länge der Tour: ca. 215 Kilometer, mit Abste-
chern plus 71 Kilometer. 

Sehenswürdigkeiten, Besichtigungen: 
� �Schafberg mit Schafbergbahn (ab St. Wolfgang, 

benötigt viel Zeit; www.schafbergbahn.at)
� �Postalm
� �Weltkultur- und Weltnaturerbe Hallstatt mit 

didaktisch hervorragendem Museum und histo-
rischer Ausgrabungsstätte unter dem Sport
geschäft Janu

� ��Zaunerstollen� in der Konditorei Zauner, Bad 
Ischl, probieren

� �Museum Fahrzeug-Technik-Luftfahrt in Bad 
Ischl (www.myha�inger.com/fahrzeugtechnik-
museum) mit historischer Motorrad-Ausstellung

Unterkunft:
� �Hotel Gasthof Maria Plain****, Plainberg- 

weg 41-43, Bergheim bei Salzburg, www. 
mariaplain.com, Ü/F p.P. im DZ ab 49,50 Euro.

��Rauchenbichlgut, Rauchenbichlerstr. 23, Salz-
burg, www.rauchenbichlgut.at, Ü/F p.P. im DZ 
ab 44 Euro.

� �Gästehaus Steinerhof, Moosstr. 138, Salzburg, 
www.gaestehaus-steinerhof.at, Ü/F p.P. im DZ 
ab 32,50 Euro.     

Wer von der Post- 
alm nach Süden ins 
Lammertal fährt, 
kann nur selten über 
eine größere Ver-
kehrsdichte klagen. 
Die von mächtigen 
Zweieinhalbtausen-
dern überragten 
Wälder wirken ge-
heimnisvoll.
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SERIE: DIE SCHÖNSTEN ALPEN-ROUTEN


